
Wochenkalender
der Evangelischen Predigergemeinde

16. – 23. März 2025

16. 3. 2025 – Sonntag Reminiscere
10:00 Gottesdienst mit Prädikantin Ellen Böttcher (Refektorium)

17. 3. 2025 - Montag
16:30 Citytreff für die Jugend (Predigerkeller)

18. 3. 2025 - Dienstag
8:00 Morgengebet (Hoher Chor, Eingang am Brunnen)
10:00 – 12:00 Sprechzeit mit Pfarrer Holger Kaffka (Gemeindebüro Predigerstraße 4)

19. 3.2025– Mittwoch
8:00 Morgengebet (Hoher Chor, Eingang am Brunnen)
14:30 Seniorennachmittag: Bibelgespräch mit Pfarrerin Ulrike Kaffka  (Kapitelsaal)

20. 3. 2025 – Donnerstag
8:00 Morgengebet (Hoher Chor, Eingang am Brunnen)
17:00 Friedensgebet (Lorenzkirche)
18:00 Junge Gemeinde (Predigerkeller)

21. 3. 2025 – Freitag
8:00 Morgengebet (Hoher Chor, Eingang am Brunnen)
10:45 Andacht für Kinder im Kita-Alter (Refektorium)
11:45 Gebet für die Schöpfung (Kaufmannskirche)
12:00 Gebet für den Frieden (Augustinerkirche)
17:00 Volleyball für alle (Domsporthalle, Halle 2)

22. 3. 2025 – Samstag
8:00 Morgengebet (Hoher Chor, Eingang am Brunnen)
10:00 Konfi-Tag 23-25 (Predigerkloster und Gemeinderäume)

23. 3. 2025 – Sonntag Okuli
10:00 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmand*innen mit den Pfarrerinnen Ulrike 

Kaffka und Yvonne Raufmann (Refektorium)

www.predigergemeinde.de
www.predigerapp.de
www.meister-eckhart-erfurt.de

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sün-
der waren.

Römer 5, 8 

W o c h e n b l a t t
Evangelische Predigergemeinde Erfurt

Reminiscere 16. März 2025

Zum Gottesdienst

Evangelium und Predigttext: Joh 3, 14-21

Jesus sprach zu Nikodemus:
Wie Mose in der Wüste die Schlange erhöht 
hat, so muss der Menschensohn erhöht wer-
den, auf dass alle, die an ihn glauben, das 
ewige Leben haben. 
Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass al-
le, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben. 
Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt 
gesandt,  dass  er  die  Welt  richte,  sondern 
dass die Welt durch ihn gerettet werde. 
Wer an ihn glaubt, der wird nicht gerichtet; 
wer aber nicht glaubt, der ist schon gerich-
tet, denn er hat nicht geglaubt an den Na-
men des eingeborenen Sohnes Gottes. 
Das ist aber das Gericht, dass das Licht in 
die Welt gekommen ist, und die Menschen 
liebten  die  Finsternis  mehr  als  das  Licht, 
denn ihre Werke waren böse. 
Wer  Böses  tut,  der  hasst  das  Licht  und 
kommt  nicht  zu  dem  Licht,  damit  seine 
Werke nicht  aufgedeckt  werden.  Wer  aber 
die Wahrheit tut, der kommt zu dem Licht, 
damit  offenbar  wird,  dass  seine  Werke  in 
Gott getan sind.

Mitwirkende im Gottesdienst

Willkommensdienst: N.N.
Küsterdienst: Andreas Benedikt
Kirchenkaffee: Maria-Barbara Kalkbrenner
Lektor: Matthias Huff
Orgel: Samuel Huhn
Predigt/Liturgie: Prädikantin Ellen Böttcher

Kollekten

Die Kollekte am 9.3. ergab für die  für die 
Arbeit der Streetworker vom Jugendamt in 
Erfurt 200,03 € .

Für  die  Aufgaben  der  Predigergemeinde 
wurden 183,56 € gesammelt.

Die Kollekte im Gottesdienst ist  heute  für 
die Einkehrarbeit im Haus der Stille, digital 
und analog, im Kloster Drübeck bestimmt.

Am Ausgang sammeln wir wie immer für 
die Aufgaben der Predigergemeinde.

Ganz herzlichen Dank für alle Spenden und 
Kollekten!



Kollekte bargeldlos mit QR-Code

An  den  Kollektenkörben  sowohl  bei  der 
Banksammlung als auch am Ausgang finden 
Sie QR-Codes, mit denen Sie Ihre Kollekte 
auch ganz einfach bargeldlos entrichten kön-
nen.
Ihr Vorteil: die Online-Spende lässt sich auf 
Ihrem  Konto  nachweisen  und  so  von  der 
Steuer absetzen.

Zur Fürbitte empfohlen

Gottes Segen zum Geburtstag!

An dieser Stelle stehen in der Druckversi-
on unsere Geburtstags-Gratulationen. Aus 
Gründen des Datenschutzes wird dieser 
Abschnitt nicht mit im Internet veröffent-
licht.

Verstorben

Am 23.  Februar  starb unser  Gemeindeglied 
Frau Lotte Klein, geb. Krasemann, im Alter 
von 86 Jahren.
Durch die Trauerfeier am Mittwoch auf dem 
Hauptfriedhof  begleiteten uns Verse aus dem 
73. Psalm: „Dennoch bleibe ich stets an dir; 
denn du hältst mich bei meiner rechten Hand, 
du leitest mich nach deinem Rat und nimmst 
mich am Ende mit Ehren an. Wenn ich nur 
dich habe, so frage ich nichts nach Himmel 
und Erde.  Wenn mir  gleich  Leib  und Seele 
verschmachtet, so bist du doch, Gott, allezeit 
meines Herzens Trost und mein Teil.“

Weitere Informationen

Wahl des Gemeindekirchenrats

Am 28. September 2025 
wird  ein  neuer  Gemein-
dekirchenrat gewählt. Sie 
haben  bis  zum  18.  Mai 
die  Möglichkeit,  Kandi-
datinnen  oder  Kandida-
ten zur Wahl vorzuschla-
gen oder selbst Ihre Kandidatur zu erklären. 
Die Einzelheiten finden Sie auf unserer Web-
seite oder erfahren Sie von den Kirchenältes-
ten und Pfarrpersonen.
https://www.predigergemeinde.de/gkr-wahl

Gemeindeblätter

Austräger*innen werden für folgende
Straßen derzeit dringend gesucht:
• Waidpfad
• Bonemilchstraße
• Cusanus-Straße
• Placidus-Muth-Straße
• Warsbergstraße
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro oder 
bei Birgit Brandt unter
birgit.brandt@predigergemeinde.de

Projektchor am Karfreitag

Für den Karfreitagsgottesdienst werden Sän-
gerinnen und Sänger gesucht, die Choräle aus 
der Johannes- und der Matthäuspassion sin-
gen. 
Das  Projekt  findet  gemeinsam  mit  einigen 
SängerInnen der Augustinerkantorei statt. 
Dazu  soll  es  eine  gemeinsame  Probe  am 
Dienstag, den 15. April um 19.30 Uhr geben. 
Diese findet in der Predigerkirche statt.

Eine weitere Probe findet am Karfreitag vor 
dem Gottesdienst um 9 Uhr statt.
Alle sind herzlich eingeladen, daran teilzu-
nehmen.  Ich  freue  mich  sehr  darauf,  ge-
meinsam mit Ihnen zu musizieren. 
Die Noten können ab dem 24. März im Ge-
meindebüro zu den Öffnungszeiten abgeholt 
werden.
Öffnungszeiten Mo., Mi., Do., 10-12 Uhr
Dienstag, 16-18 Uhr 
Rückmeldungen bitte an: 
Samuel.huhn@ekmd.de
Mit freundlichen Grüßen  Samuel Huhn

Osterfrühstück

Für das  Osterfrühstück suchen wir  wieder 
fleißige  helfende  Hände.  Eine  Liste  liegt 
aus, in die Sie sich bitte eintragen.

Küster geht in den Ruhestand

Unser  Küster  Andreas  Benedikt  hatte  im 
Mai  2023  die  Regelaltersgrenze  erreicht. 
Damit war sein bis dahin geltender Arbeits-
vertrag  automatisch  beendet.  Da  er  gerne 
weiterarbeiten  wollte,  hat  die  Predigerge-
meinde mit ihm einen Ruhestands-Arbeits-
vertrag  geschlossen,  der  nach  geltendem 
Recht beidseitig monatlich kündbar ist. 
Der Gemeindekirchenrat hat im Februar be-
schlossen, diesen Vertrag Ende Juni 2025 zu 
beenden  und  die  Küsterstelle  neu  auszu-
schreiben. 
Wir sind sehr dankbar für die mit viel Enga-
gement geleistete Arbeit, besonders für sei-
ne Liebe zu unserer Kirche. Nach gut zwei 
Jahren  Anstellung  über  die  Altersgrenze 
hinaus wollen wir nun einen Neuanfang mit 
einer Neuausschreibung der Stelle vorneh-
men und bitten Sie, interessierte Menschen 
auf die Ausschreibung hinzuweisen.

Wir sammeln für die Ukraine

Seit  Beginn  massiver  Angriffe  auf  ihre 
Energieinfrastruktur  ab  Oktober  2022  war 
und ist die Versorgung mit Strom in der Uk-
raine labil. Stand November 2024 liegen die 
landesweiten  Stromausfälle  bei  70%  und 
mehr. Eine Hilfe zum Überleben bieten so-
genannte  Büchsenlichter  (auch  Dosenker-
zen, Grabenkerzen genannt):
Konservendosen mit Pappe als Dochtersatz 
und  mit  flüssigem Wachs  aufgefüllt.  Eine 
500ml-Dose ergibt eine Brenndauer von bis 
zu 12 Stunden. Sie dient somit als alternati-
ve  Heizquelle  zum  Kochen  und  Aufwär-
men.  Bei  den  oftmals  langanhaltenden 
Stromausfällen ist dies eine unverzichtbare 
Möglichkeit, warme Mahlzeiten zuzuberei-
ten.  Büchsenlichter  dienen  Zivilist*innen 
wie Soldat*innen gleichermaßen.
Die  Büchsenlichter  werden  überwiegend 
von ukrainischen Frauen hergestellt und an 
bedürftige  Zivilist*innen  in  den  Dörfern 
und  Städten  mit  massiven  Stromausfällen 
und an Soldat*innen in den Schützengräben 
verteilt.
Es werden gebraucht
• Wachsreste aller Art (werden einge-

schmolzen),
• intakte Kerzen (dienen als Lichtspender),
• intakte, nicht angebrannte Grablichter
• Teelichter (als Lichtspender).
Bitte kein Wachs in Gläsern und in Glas-, 
Keramik- oder Plastikumfassungen. Man 
bekommt das Wachs hier nicht richtig her-
aus und es besteht Verletzungsgefahr.
Abzugeben zu den Büro-Öffnungszeiten im 
Gemeindebüro in der Predigerstraße 4. 

Redakteur der Woche
Arne Langer

Hinweise und Informationen für das Wochenblatt und die Abkündigungen senden Sie bitte jeweils bis Donnerstag, 12:00 Uhr, an wochenblatt@predigergemeinde.de.

Informationen zum Gottesdienst Informationen aus Gemeinde und Kirche
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